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W00) 3—1 I. 2024/Pr.
Ooncursausscjjreibun«.

Bcim Nechnungsdepartement dieser Landes
rcgieruug gelaugt dir Stelle eines 3lcchnnnl»s
rathes nüt den Bezügen der VII I. eventuell
auch dir eines Vlechnuunsvevidcnten in der
IX, eines Mechnuuaso^ficials in der X,.
endlich eines Mechnunaoassistenten in der XI
Rangsclasse zur Besetzung.

Bewerber uni dicsc Stellen haben ihre ge°
hörig docuuicnticrten und in^besoildcrc mit dem
Nachweise der Sftracheuteuutuissc versehenen
Gesuche im oorgeschricbencil Wege

b i s z u m 5. A u g u s t 1 8 9 4
Hieramts ciuzubriugen,

tt. l. Laudcspräsidium für Kram.
Laibach am 13. Jul i 1694.

(28U0) 3 - 3
U»n l . l . Etaats'Nnternhmnasium i n

Laibach finden dir im Iuli»Termine vorzu«
nehiucuden Einschreibungen in die I. Classe

S o n n t a g den 15. J u l i
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt.

Die Anfnahmswerber haben sich in Ve»
glcitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter ^
bei der gefertigten Direction mit dem Tauf-
scheine und dem Schul- (Frequentatious>) Zeug«
nisse auszuweisen und eine Nnfnahmstaxe von ^

2 st. 10 kr. nebst einem Lehr« und Spielmittel« ^
beitrage von 1 st. 20 kr. zu entrichten, welche
im Falle nicht gut bestandener Prüfnng zurück»
erstattet werden. Von auswärtigen Aufnahmt
Werbern wird die Anmeldung auch schrift l ich
gegen Einsendung der genannten Documeute
und Taxen uud uachlrägliche Vorstellung an-
genommen. Die schriftlichen A ufna h ms -
P r ü f u n g e n beginnen

M o n t a g den 16. J u l i
un i 8 Uhr v o r m i t t a g s , d ie münd-
lichen am gleichen Tage um 3 Uhr
na ch m i t t a g s .
Die Direction des l . l. TtaM-lllltcnnMllasmms.

Laibach am 4. Ju l i 1894. '
(2990) 3—1 Št. 8197.

Razglstsilo.
Pri ustanovi baron Karol Flödniggovi

/.a slepe in pri ilirski ustanovi za slepe je
7. začetkom šolskega lela 1894/5)5 podeliti
ätiri mesta,

Ustanove se uživajo v odgojilnici za
slepe v Lincu, v kateri se šolski pouk prične

dne 16. s e p t e m b r a t. 1.
Pravico do teh ustanov imajo na Kranj-

skein rojeni ubogi, zapuščeni slepi otroci
obojega spola, posebno sirote. ki so zdravi
in izobrazni, ter so najmanj sedem, toda ne
več kot štirinajst let stari.

! Prošnje za podelitev ustanovnih mest
je pötem dotičnega okrajnega glavarstva,
oziroma po rnestnem magistratu Ljubljan-
skem

! do 1. a v g u s t a t. 1.
\ le-sein podaLi; prošnjam je priložili krstni
in domovinski list, spričevalo o stavljenih
kozal), ubožni list in zdravnikovo spričevalo
o zdravji in izobraznosti dotičnega slepega
prosilca.

€. kr. deželua vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dne 2. julija 1894.

Z.8197. ,

Kundmachung. ,
Vei dcr .̂ tarl Freiherr von Flödnigg'schcn

und bei der illyrifchen Blindenstistung sind mit
Vrginn des Schuljahres 1894/95 vier Plähr zu
vergeben.

Die Stiftvlälu' werden im Vlindeniustitute'
iu Linz genossen, woselbst mit dem Schulunter-
richte

am 16 S e p t e m b e r I. I .
begonnen wird.

Ans diese Stiftungen haben Anspruch in >
itrain geborene arme, hilflofc und blinde Kinder ^
beiderlei Geschlechtes, insbesondere Waisen, welche
gesund, bildungsfähig und wenigstens sieben. !
jedoch nicht mehr als uicrzehn Jahre alt sind. ^

Gesuche um Verleihung dieser Stiftplätze!
sind im Wege der Vezirlshauptmannfchaft des >

Wohnortes, beziehungsweise durch den s^
Magistrat Laibach,

b i s z u m I . A u g u s t l. I . .
anher zu überreichen; dieselben sind mit^
Tauf» lind dem Hcimatschcine, dem I m M
uud Nrmutszengnisse, dann mit dem ärM
Zruguisse über dir Gesundheit und Vild^
fähigkeit des Aspiranten zu belegeu,

Von der l . l. LlmdeolcMNMl! flir KrB
Laibach am 2. Ju l i 1894.

( 2 9 9 9 ) ^ 1 Z?2023^

Aussorderunss.
R u d o l f O r s c h l i l e l , l. t. Vr^i^'^

missär in Nndulfswert, wrlcher seinen T>l^
eigrnmächtig verlassen hat, wird hirmit '
gefordert,

binnen längstens acht Tagen,
vom Tage des Erscheinens diefer Auffoldcl''
in der «Laibachcr Zeitung' an gercchn^.
seinen Dieustort zurückzukehren, sich bei
k. k. Bczilkshauptmannschaft in Rudolfswcl!
melden und über jeiuc eigenmächtige Entscl^
zu rechtfertigen, widrigens derselbe im vl',
des Hoskanzleidecrctes vom 9. Jul i 1835^
der Gubernialvcrordnuug vom 27. August ^
g.19.303,die Dienstescutlassung zu gewärtige^

K. l. Mldcspräsidium fiir Kraiu.
Laibach am 13. Ju l i 1894.

AnZeiqeblatt?
Gasmotor
mit allem Zugehör ist billig zu verkaufen.
Derselbe kann im Betriebe gesehen weiden
in der (2949) 4—4

Buohdruokerel

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Lalbaoh, Bahnhosgasse Nr. 15.

Cafe Casino
heute Samstag den 14. Juli
__bis4Uhr früh offen. ^
Sommerwohnung in

Kronau.
In einem saubern und günstig gelegenen

Hause in Kronau werden zwei eingerichtete
Zimmer abgegeben. Näheres sagt aus Ge-
fälligkeit die Administration dieser Zeitung.

(2998)

Bureau G. Flux, Rain Nr. 6
sucht dringend (29%)

mehrere bessere und einfache Oasthaus-
und Privatkö'ohlnnen für Laibach, Um-
gebung und auswärts, einfache und bessere
Kellnerinnen, zwei Stubenmädohen
für Cilli und Pola. Kutnchor und Roit-
bursoh, älteres Kindsmädchen, zwei
Verkäuferinnen für ein Gemischhvaren-
ü eschäft; s eh r gute, dauernde Plätze etc. etc.

(2991) 3—1 Nr. 6343.

Concurs-Edict
über das Vermögen des Johann M r a k ,
Hausbesitzer und Seifensieder iu Sagor

a. d. Save.
Das k. k. Landesgericht in Laibach hat

die (zröffnnnss des Cuncnrses über das
gesannnte wu inlnier befindliche bewegliche
nnd iiber das in den Ländern, für welche
die Coneursordnnng vmn i-!5. December
Ittli« gilt, gelegene linbewegliche Ver-
mögen des Iuhann M w t , Hansblsil.v.'r
nnd Seifensieder in Sagor a, d. Save,
ln'willigt, den Herrn k. l. Vezirksrichter
Johann Äcabernik in Littai ,̂ um Concnrs-
Coinmiffär und den Herrn Lncas Srxtee,
t. k. Nutar in Littai. znm einstweiligen
'i)iafseverwalter bestellt.

Die Glanbiger werden aufgefordert,
in der anf den

2 3. I n l i 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Conenrs-
Commiffär angeordneten Tagfahrt unter
Veibringnng der znr Bescheinigung ihrer

Anfftrüchc dienlichen Belege über die
Bestätigung des einstweilen bestellten oder
über die Eruennnng eines anderen Masse-!
Verwalters und eines Stellvertreters dem-
selben ihre Vorschläge zu erstatteu und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche!
Coueursmasse eiueu Auspruch als Con-^
curs-Gläubiger erheben wollen, aufgefor- i
dert, ihre Forderungen, selbst loenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b is 16. August ' i « 9 4
bei diesem k.k.Laudesgerichte nach Vorschrift
der Conenrsordnnng zur Vermeidung
der iu derselben angedrohten Nechts-
nachtheile znr Anmeldung lind in der
hiermit auf den

24. Angnst 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär angeordneten Liqnidiernngs-
Tagfahrt zur Liquidierung und zur
Rangbestinunnng zn bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl au die Stelle des
Maffeverwalters, femes Stellvertreters
nud der Mitglieder des Glänbiger-Ans-
schnsses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufeu.

Die Liquidierungs - Tagfahrt wird
zngleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichnngen iin
Lanfe des Conenrsverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeituug>
erfolgeu.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach den
11. I n l i 1894. ^

Steiex-mäx-Ui^clie
Landes-Curanstalt

Äol***®«lm-SsMm€5Ä*l»Ä-WM**»
NiullmliiistuLiou l'oltstliaih.

IV" Saison: l. Mai bis 30. September. *^KQ

Trink-, Bade-, Kaltwasser- und Molkencuren etc.
Broschüren und Prospeote gratis duroh die Direotion.

Tempel- und Styria-Quelle stets frischer ruiiung,
altbewährte Glaubersalz-Säuerlinge ^ e n Erkrankung der VerdauungS-

organe, auch angenehmes Erfrischungsgetränk
A U e i n Ä e S r 1 1 ^«»"»«-Vorwal tung in Rohitsch-Sauerbrunn;

vwbchle.&s und Hauptdepot fur Krain bei Johann Lininger i» !
| | ^ i i r i T r ^ Laibach. (2Ü87) 7—4 j

2 goldene, ^
13 silberne ~ — Sehnt*"

s EKSI".^ Franz Joh. Kwizda 9ŠL*»
Anerkennungs- B ^ ^ M „ M _ ^ _ _ _ jff^^W^*

\ I K w i z d a ^ m^ T W
h R^stitutionsfluid i
| | k. undk. prlv Wa.Ohwa„er für Pferde. Preis einer | ^
• | | Sp. t ;}0 Flasche l fl. 40 kr. ö. W. | S

^ 1 S tWngerVs 1 Mfi^» M a r s t ä l l e n ' iu den grösseren 3 |
= Stärkung vor „S w? r5 und C i v i l a im Gebra»^- ^r 3. «T
* Strapazln l ° r v i r r ^ i e d e r k r ä f t i & u n S n a o h gössen %

keit der Sehnen 7»? U ,U?^ 'V e r s t a u o h u nS e^ *™*- *
M^eh t^ l . - g e X n i e i s S g l l'm Äin^g . ^
hgst auf obige Zu beziehe11

Schutzmarke u. Haupt-DenAVT " In allen
verlange aus- K „ t

 U j^ "•»•*• Apotheken »•
drückl. Kwizda's _ e*^m^l»«*Bm«!!!li« Droauerien

RestltUlii'iiSÜUid, | - i — r , **• ? y n | e p h u r S t>el W i e n . Oesterreich'

SAN^ORjUM VQRDERBRÜHL
Mödling berWien.

Heilanstalt m n t 6 ^ ° l m U n d c ^urg,sch-ortho P ädi^;
•chen Knoch 8<***°hliche, gelähmte und a>i obre*«'
•chen Knochen- und Oelenksleiden erkrankte Kindel

mit Aufnahme von Begleitpersonen.

Ausnah,nSwelSe finden auch erwachsene Patienten Aufnäht

Sommer- und Winterbetrieb.

Comfortable Einrlohtung.

M X t r r H P a r ^ G r O ß e T a g e S r ä - e u»d Terrassen, B^T-
- C n d » °PndlSChe U n d c h i r u ^ ^ h e Behelfe nach modet̂

Zündsätzen. Prospecte durch den ärztlichen Leiter Dr. Ma
Scheimpflug. (2995) 25"'
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(2992) 2 - 1 Z. 461 st. Seh. R.

Offertausschreibung.
Für die neu zu erbauende zweiclassige Volksschule auf dem Laibacher

Moore wird hiemil der Concurs behufs Vergebung der Maurer-, Zim-
mermanns-, Steinmetz-, Spengler- und Dachdecker-Arbeit,
dann der Constructionseisen- und Steinzeug - Lieferung aus-
geschrieben.

Die Bauvergebung erfolgt auf Grundlage der Pläne, Vorausmaße, Bau-
bedingnisse und sonstigen Behelfe, die im Stadtbauamte während der-
gewöhnlichen Amtsstunden zu jedermanns Einsicht, aufliegen, nach Einheits-
preisen, welche die Oflerenten selber mit Ziffern und Worten in den Offerten
anzugeben haben, die

bis 26. Juli 1. J., 11 Uhr vormittags,
bei dem gefertigten k. k. St.adtschulrathe zu überreichen sind.

Jedem Offerte ist ein 5°/0 Vadiuin in Barem oder in Wertpapieren
beizulegen.

Auf verspätet einlangende Offerten, dann auf solche, welche den vor-
angeführten Bedingungen nicht durchwegs entsprechen, wird keine Rücksicht
genommen.

K, k, Stadtschulrath Laibach
den 9. Juli 1894.

Erstes behördlich autorisiertes

^^M&pJrijrj Jr^BF*j^rä W"J%K*JAS * %

Behördl. autor. u. beeidet. Civil-Ing. — Preislisten gratis.
^ P ^ * Wieu I., JuMOiuir^oUstrasse \. ~ ^ P |

= Preiscourants nebst Zahlungsbcdingnissen für k. k. Staatsbeamte über

i Uniformkleider und Uniformsorten
= versendet franco die =
1 Uniformienings-Anstalt ^ .zur Kriegsmedaille»
1 Moriz Tiller & Co. W k. u. k. Hoflieferanten
Ž l , ^ M ^ _ _ _ Wien VII., Marlahilferstraaso 22. (2842) 2

Achtung, Radfahrer!
Continental Pnenmatic M o l 84,

D i s t a n z * Mailanfl-Münclien.
iMeliervorrageiiilsteii Erfolge

hat wiederum der

Continental Pneumatic
erzielt und sich als sohneller, sicherer und zuverlässiger Reifen be-
7- ,lr " o n d e n innerliall) der vorschriftsmäßigen Zeit von 35 Stunden am
^iel eingetrosfenen

«SfS» 5 Siegern ($$X$S)
Ma*0!»****51** w e n i g e r a l s PT* » -^1 (die Herren
o , „ «eheis. Wasserburg, als Zweiter; Franz Gerger, Graz, als Dritter;
«swald Grüttner, Berlin, als Fünfter) auf

Continental Pneumatic
(Herr Grüttner als Erster ohne Masohlnenweohsel).

l l m l l e s i t . " a ( ; l l ( l e i " n o c h ftinSetroffenen 6 Herren benutzten ebenfalls 3 (diee n Franz Reokzeh, Berlin, Aug. Koder, München, und Charles
Montoison Graz)

Continental Pneumatic.
Alle anderen Systeme sind hiergegen weit zurüokgeblieben, und der

Continental Pneumatic
hat damit wieder seine

al tiickaniitc Ueberlegenlteit
bewiesen. (2683) 5 - 4

•M\«T. y ° r J e d e r && d e n I Man verlange
•wacüalimungen Reifen trägt # Ä j | Stempel: ! Pneumatics

gewamtndSt i C 0 D l ™ t ä l W PHGlimatiC. I ™ m i t ̂ «
ö w a ™ ^ _ L „ l Stempel.

Oesterreioh. - amerikanisohe

Gummifabrik- ^j^Actiengesellschaft
I a b n k : W i e n f x i n . B r e i t e n B e e . ^ p y Niederlage: Wien i„ sclioitenring 23.

I Fabricatioa für Deutscülanü: ContiMtal-CaoütcHouc- und Guttapercüa-üomDaguie, Hannoyer.

Laibach — Bahnhofgasse Nr, 24 — Laibach
näohst dem Südbahnhose

hält zu sehr billigen Preisen am Lager vorräthig und empfiehlt

Koffer, Taschen und vorzügliche Maschinenriemen
in allen Größen und Breiten. (1247) 16

Jt J. Andels
wBkk neu eutstecktes MwAn Pulver
" ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ (prämiiert mit den höchsten Ehrenpreisen)

tödtet: Schwaben, Schaben, Wanzen, Flöhe, Russen, Fliegen,
Ameisen, Asseln, Vogelmilben, überhaupt alle Insecten, mit einer
nahezu übernatürlichen Schnelligkeit und Sicherheit derart, dass von der vor-

handenen Inseclenbrut gar keine Spur übrigbleibt.
Fabrik und Versandt bei:

Joh. Andel, Droguerie
„zum schwarzen Hund" in Prag, Husgasse Nr. 13.

Echt zu haben in Laibach bei Herrn A l b i n S 1 i t s c h o r , Kiuifin., Wienerstraße
N r . 9 ; in Stein bei Herrn J o s . M o č n i k , Apoth. (2969) 13 1

(2908) 3—3 Nrn. 3770 bis 3772.

Erinnerung.
Es wird hiemit den 2) Johann To-

polsek, d) Lucas Uranic und (̂ ) einem
unbekannten Tabularglänbiger sowie deren
unbekannten Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Uranic von Krizate (durch
Dr. Max. Wurzbach) Klagen auf Aner-
kennung der Verjährung und Löschungs-
gestattung der beiden Realitäten Einlage
ZZ, 118 und 121 der Cat.-Gde. Pec
haftenden Forderung aci a) pr. 100 fl.,
a6 (-) pr. 400 fl. und aä d) der Kaufs-
rechte der Parc. 988 g, k, 985, 986. 987,
989. 995 überreicht, und wurde zur
summarischen Verhandlung dieser Rechts-
sachen die Tagsatzung auf den

26. J u l i 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthalt der Beklagten
dem Gerichte unbekannt ist, wurde zu
deren Vertretung aä a) Herr Ignaz
Beifuß. Postmeister in Lukowitz. aä d)
und 0) Herr I . Kersnik. k. k. Notar in
Egg. als Curator aä iiotum aufgestellt.

Die Geklagten werden aufgefordert,
zur rechten Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und dem Gerichte namhaft zu machen
oder dem bestellten Curator die Behelfe
an die Hand zu geben, widrigens die
Rechtsfachen mit diefem allein verhandelt
und sich die Geklagten die Versäumnis-
folgen selbst zuzumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 30sten
Juni 1894.

(2837) 3-2 St. 3507. l

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici daje \

na znanje, da se je na prošnjo nedol.
Janeza Öege, varuha po Janezu Lov-
šinu iz Sodražice, proti Gregoriju Pri-
jatelju iz Sodražice v izterjanje ter-
jatve 67 gold. 97 kr. s pr. dovolila
izvršilna dražba na 430 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
štev. 59 zemljiške knjige kat. občine
Sodražice.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

17. a v g u s t a in na
18. s e p t e m b r a 1 8 9 4 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa t.udi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-

[ vadnih uradnih urah pri tein sodišči
I upogledati.

G.kr.okrajno sodišče v Ribnici dne
I 19. junija 1894.

(2953) 3—3 Nr. 5248.

Edict.
I n der Rechtssache des Johann Vu-

kovac vou Wimol Nr. 5 und Peter
Aukovac von Tschöplach Nr. 15 (durch
Advocaten Brunner) gegen Johann Oster-
mann vou Kositzen, derzeit unbekannten
Auftuthaltes in Amerika, peto. 50 fl. f. A.
wurde die Vagatell-Tagfatzung auf den

24. J u l i 1 8 9 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
und die Klage dem Curator Anton Ze-
leznikar von Gottfchee (nom. des Geklagten)
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 28sten
Juni 1894.

(2983^3^2 Nr. 4541.

Edict.
I m Reassumierungswege wird die mit

diesgerichtlichcm Bescheide vom 6. Iuui
1890, Z. 7244, bewilligt gewesene exec.
Feilbietuug der Anna Baznik'schen Rea-
lität G. V. E. Z. 267 der Cat.-Gemeinde
St. Varthelmä mit Beibehalt des Ortes
und der Stunde und mit dem frühern
Anhange auf den

20. J u l i 1 8 9 4
anberaumt.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
25. Juni 1894.

(2906) 3—2 St. 5008.

Razglas.
Zamrlim tabularnim upnikom Vik-

torju in Jozeü Breznik iz Ftuja, od-
nosno nju neznanim dedičem in prav-
nim naslednikom, postavi se skrbnik
na čin g. Franc Furlan v Metliki in
se mu dost.avi odlok št. 3707.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki dne
8. julija 1894.

(2885)3—3 " "^^86797
Oklie.

C. kr. za m. del. okrajno sodifiče v
Rudolfovem naznanja, da je Martin
Kolenc iz Gotne Vasi (po dr. Slancu
v Rudolfovem) za amortizacijo na
njegovem poseslvu vlož. št. 37 kat.
obč. (iotna Vas na podlagi dovolitve
c. kr. okrajnega sodišča «Rupertschhof
zu Neustadtl> z dne 12. decembra
1829, st. 2293, v korist Ane Koleno,
rojene Blatnik, zastavnopravno zava-
rovane dote prošnjo vložil.

To se naznanja v to zvrho, da
vsakdo, kdor ima na to terjatev kako
zahtevo staviti, to v enem letu, to je

do 30. j u l i j a 1 8 9 5
tako gotovo stavi, ker bi sicer nje-
gova terjatev ugasnila in bi se na
Martin Kolenčevo prošnjo dovolil iz-
bris te terjatve.

) C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Rudolfovem dne 6. julija 1894.
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Der Commissionär-Verein in Laibach, Petersstrasse 3,
übernimmt

T7"erpsLC]sruja.g%

von Möbeln, Ciavieren, Spiegeln etc.
Landübe r s i ed lungen , T r a n s p o r t e pe r B a h n oder Aohse mittelst Möbelwagen
und empfiehlt sich v.n zahlreichen Auftrügen. (2285) ;}•—3

Fall! 1 üleßrisciiB BfiMcMiiiionfl Kraf ler tni i i
Kremenezky. Mayer & Co.

(4281) 26-22 "W i e 11

übernimmt Installationen von elektrischen Beleuchtungs-Anlagen
mit Glüh- und Bogenlampen sowie Ausführung von Centralstationon
für Städte, von Kraftübertragungen und elektrischen Bahnen. Massen-
fabrication von Glüh- und Bogenlampen, Fassungen, Messapparaten,

Aussehaltern und Bleisicherungen.

Special-Abtheilung für Lusterfabrication.
Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt und Kostenanschläge ausgearbeitet.

*

Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein g rosses L a g e r aller Gattungen

Taschen - Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Niokel

Pendel-, Wand- und Wecker-Ohren
'̂ "̂ Mr—'BEBBSžfe» in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

SWhwJgj^SpBW» Speoialitäten und Neuheiten in

< t i g g S | E p ) Taschenuhren sowie Pendel-, Waul-u. Wecker-Ulireu
• xJgB' Reparaturen werden gut niid solid ausgeführt.

PŽ^rtS^SBgBSBSHg^SHEBSCTBf^^^B In verschiedenen
feB^HsMBCHnBHKE^'^^yjiHllIff^ Farben: Gelbbraun,
Bf ._ tldPifjNMSS^^S^^^^^^^a Mahagonibraun, .
• Z u l O D n > . l K o . Ä ^ 2 8 ^ ^ B N u r i n l / | U . l K o . W und rein
• ö. W. fl. 150. HN|pTWC.*rIra ^asilaschen m i t ' B oder farblos.
H Poststücke HA\ V ' S '•/ /Jffi-diesem schwarz.'Ä n , ,
• Ö.W. fl.fr90 frco.B^WL^aKiaich6u.Schutzm.ia „ ^ebrauchs-
M ^ m H B ^ Ž ^ S ^ Ž ž f l B M U r T , , .,,M„a.ii.r=-"l ariweisung gratis.
^^^^^^^^^^HM^Kj^^Hy^MtfdKnHHHHSSf^fiHMHSJH Auskunft in den
^B^^^B ̂ BPI^^HH^B M ifl jlUffli /Jsfi Sff^BBwSH Niederlagen.
^|^^^|hHUHinn^^H^k^nU£anHWH|HH^bnHH^HH Zu haben in
^B ^ l g t ^ ž ^ J *f fti l l *tfilP^Fll3rBr m T ByJjUfi|y|fcTrjwB [ I«aibach bei
^̂ ŷ " * " n » U i i n i i T i ^ | Joh. Lnokmann.

(1145) 15-8

PG*> EINE VORZÜGLICHE - p j k

CAPITALS-ANLAGE I
bieten die ^D

4°/0'flen PFANDBRIEFE DES GALIZISCHEN BODENCREDIT I
VEREIN. •

Dieselben gewähren eine (2i;jO()) 57 14. ^ |

RENTABILITÄT VON MEHR ALS VIER PROCENT I
genießen die Rechte der ' ^ |

PUPILLARSICHERHEIT, •
STEUER- UND FATIERUNGS-FREIHEIT. •

CAUTIONSFÄHIGKEIT •
und des Erlages zum Zwecke von Ml l l t ä r -He i ra t soau t ionen : außerdem sin^ H
je fl. 100 Pfandbriefe sichergestellt durch einen Hypothekenwert von fl. 25fJ ?•? I

Dinsc Pfandbriefe sind zum jeweiligen Tagcscourse erhältlich bei " " ' I

J. C. Mayer, Bank- und Wechslergescliäft Laibach. I

Josef Stadier j
Bau- und G a l a n t e r i e - S p e n g l e r

Alter Markt lr.15, Laibach, Alter Markt Nr. 15
Ste? B S n S Ä r « r ° T M d e n MetaUen ' S0W0hl " e u e a l s Reparaturen und Anstri*
M a t i Ä t d e S r h e ^ S n Pr ie s t AuriÜhrilllg U"d VerW0DdHnB ^ !

Prima Qualität?1' V°" e m a i l l l e r t e n Haus- und Küohengeräthen, nur Brüsi»"

bedeuteBnf ho^alfge^te^PrefenderWant t en U n d B a d e a t t i t t l e s l e t s vo r r ž i t l l i g ?

BSSunfenmufR1^611, k u P f e r n ^ Sparherd-Wasser wandeln. .,
KostennK i • RePa r

J
aUuen Jeder Art werden schnellstens und billigst effects

^stenuberschlage werden prompt und franco verabfolgt. (1300) 1OJ

^

Sfaubmäntel, \
wasserdiehfe lieisemäniel

aus bestem Tiroler Loden i

Spitzen- Con feet ion
in grösster Auswahl zu sehr reducierten Preist

bei
Griearü llhjac ^D^

Laibaeh - Clefantengasse Hr. 9 - Laibaeh.

H ochfeines Patent-Wagenfett
in jeder der üblichen Gattungen,

bester H a r z ö l e , licht und dunkel.

P ^ Raupenleim t0^M
S e r ^ Ä ^ ^ " ; 1 1 1 1 * ? ^ ? 1 0 * 1 1 0 * « für Lederhäadler, ^
und Waeenfeti P ' H , V T P 'S l i f L S t e i e r m ' HarzdeBtillati«>'

Kanzlei: Allgom. O M S ; *T,t b ^ ? l f
l \ i P u f » a i n Graz. (2ßl7) K

ALLE MÄSCHIEEHI FÖB LAHDWIBTSCHAFTI
> ^ N & OBSTWEIS PBODUCTIOH

| | Ü^^J T)roschl»aschineu, Göpel, Trieurc,

AD. n..M r, . ^ ^ U H L i Ü i N sowie ttb«rhiupt.
« . l u c U « Or Uodwirucl^ 4 O^fa, p ^ ^

NTiSuittiit i
««loh uio.t,,^, c ^ a„„^.b„,. „ „ ?

Gonunsn mmmm, BABA8TB p , s|
^ y . , ABERMALS ERMÄSSISTE PREISEI **

__f^^rve^küufe^

{(•IB) *— ^ ^ ^ ^ ^ ^ tf»D l _ J V / 1« O l W «<C VSK//

/M ̂  ̂ ^ ^ S ̂  / ̂  I- *= 11^ s M
VM'M/ "-̂  ^ ™ " ^ ^ ^ H B ^ ^ « / ca /ff.1";" / ^ »////// o . r " /Äwi
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Monatzimmer
sehr schön eingerichtet, mit separatem Ein-
gang, gassenseits, ist mit 1. August zu ver-
lne*en- £?. s r aße : riorlanagaase Nr. 21,
»a der Baokerei. (2908) 2 - 1

Altes Leder- und Schuf
macher Zugehör Geschäft
[n der Provinz, stark eingeführt, nachweis-
bar rentabel, wird verkauft. (2960) 5—1

Offerlen an die Lederhandlung In
g i e n 3CVI./I., Hubergasse 15.

empfiehlt bestens J. Buzzollnl.

P^P^I Unter der Trantsche Nr. 2. Ufe^Oi

f Lodenhütef
I für Touristen I;
u V 0 " ^

| A. i J. Pichler, Graz %
= k. u. k. IffoHiel'craiil 3

empfiehlt (2Ü97) 52-10 »

ž *Z Soklie. §
fi5>]F sheaterqasse Nr. 6. K o j Ž

Franz Stare
limmer-u>Decorations-Maler

in L a i c h n Rain 1.20
iSSßsten P r " ! 0 d e r n s t e r Ausführung zu den*"'gsten Preisen. (1921) 16—14

^H I^aibach iSH «
^B|Rathhausplatz Nr. 15. M B ^

^ Ml3t. oapäioi 00NV08.

^ bereitet in Nichters «pothele. Praa.
^ N"U"N belannte schmerzstil- I s ^ ^ i
Z ''""^lnreibung, ist z„m Preise ^ Q ^
^ ?, «!' ' ' ^ ^ und 40 kr. die ^ 1
^ 6la'che ,n den mristen Upo- ^ > ^
V h"en erhältlich. Veim Einlauf ^ l ^
ß '« man recht vorsichtig und ^ y < ^
» N " nur Flawn mit der I « ^ 2
s^chu^marle . A n l e r " als echt »n.
^ « ' ^ Zentral.Persand:

ZQ boziehon durch jede Buchhandlnnp; •
ist dio prowgokrimto in 27. AUIIHRO •
orsoliicni'iio Schrift des Mod.-Kath •

Dr. Älüllor übor das B

FrelfuHpndnng unter'' Convert für I
00 Kr. in Hriofmarkcn. •

Eduard Bendt, Brannschweif;. U

Ferialwohnungen.
Ueber die Sohttlferien werden nahe

der Sternallee für eine oder mehrere Per-
sonen einzelne, gut eingerichtete lichte
Wohnungen vergeben. Näheres in der
Administration dieser Zeitung. (29401) 4

th.Götzl
Laibach, Spenglersteig Nr. 2

kaufl alte, abgetragene

Herrsriiaftskleider sowie Officiersuniformen
(2723) zu den höchsten Preisen. 10—6

Josef Stadier
Wort l . coBccss. Wass6rl6itnn£s - Installateur
Alter Markt Nr. 15, L a i b a c h Alter Markt Nr. 15,
empfiehlt sich zur Uebernahme aller und
jeder in das Fach einschlägigen

Installations-Arbeiten,
aIsneuerHausleitungen,Ergänzungen,

Bad - Einrichtungen, Ciosets,
Pissoirs, Ausgüsse etc., etc..

unter strengster Garantie für fachmännische
und solide Ausführung zu niedrigsten Preisen.

Reparaturen jeder Art werden prompt
und billigst besorgt. (1301) 7—7

Kostenüberschläge werden prompt und
franco verabfolgt.

der die prämiierte

Magen-Tinctur
des Apothekers PICCOLI in Laibach

£Ä>,~ (bestbekannt wegen der
/^V^O/flS verschiedenartigen Fälle,
cX^''3i*r* *n denen s*e v o a großem

Ci^TYi Nutzen ist) gebrauchen
^TvMZ-Q wird > wird sich einen

HÜ /jr gesunden und starken
^Kjr Magen, eine leiohte

Verdauung und eine regelmässige
Leibesöffnung erhalten. (2303) 12-7

Aufträge werden gegen Nachnahme
in Schachteln zu 12 Fläschchen ä fl. 1 • 36,
zu 55 (ein Postcolli) ä 11. 5-26 esfec-
tuiert. Ein Fläsohohen 10 kr.

Photographische Apparate ans
(2772) R. Leohner's Fabrik. 6—4
David's pholographischer Salon- und Reise-

jfThBL Apparat, drei verschiedene
/Q^cfJT Größen. "Werner's photogr.
vJ^\^\ Salon-und Reise-ApparaL, acht
VPfN/AYv. verschiedene Größen. Leoh-

/ i M J ü U u - ner'a Universal - Camera in
1*MčJEžr^mm drei Ausstattungen. Leohner's
Reflex-Camera (Patent Zopf) in zwei Aus-
stattungen. H F * Größtes Lager von Appa-'
raten, Utensilien und Chemikalien für Ama-
teur-Photographen. Preisverzeichnis gratis
und franco. *^Pi R. Leohner's photogr.
Manufactur (Wilh. Müller), (Kunsttischlerei).
Wien, Graben 31. (Constr.-Werkstätte).

StelnmetzgescMfts - Uebersiedlungsanzeige ;
und Anempfehlung.

Bringe dem geehrten P. T. Publicum
und der hochw. Geistlichkeit zur gefälligen
Kenntnis, dass sich von nun ab mein

Steinmetz - GescMft
in der Feldgasse Nr. 49

(neben der Hafner'sohen Bierhalle,
vls-ä-vis der Lehrer-Bildungsanstalt)

i n M^smi.l»a.«;la. befindet.
Im neuerbauten Gesohäfte halte

icli ein überaus reichhaltiges Lager

verschiedenartigster Grabsteine
und nehme Aufträge auf Anfertigung solcher
nach selbstgewählten Skizzen und Zeich-
nungen an, solide, gewissenhafte Ausführung
und Concurrenzpreise zusichernd.

Insbesondere empfehle ich mich der
hochw. Geistlichkeit und den Herren Bau-
meistern und Privatunternehmern zu

Urcbliclieu Kunst-Steinmetz- iBanarlciteii.
Benutze schliesslich diesen Anlass und

bedanke mich bestens für das mir bisnun
entgegengebrachte Wohlwollen, welches zu
erhalten und zu rechtfertigen ich mir auch
in Hinkunft eifrigst angelegen sein lassen
werde. (1868) 12—12

Achtungsvoll

Ignaz Camernik
Steinmetz in Laibach, Feldgasse Nr. 40.

i ttm!"
empfiehlt sich während der Dauer der
Ferien zu einigen Instructioneu, eventuell
auch zu einer Hofmeisterstelle. Reflectie-
renden ertheilt aus Gefälligkeit nähere Aus-
kunft die Administration dieser Zeitung.

Lieben Sie
einen schönen, weißen, zarten Teint, so
waschen Sie sich täglich mit

Berpai's LilienmM-Seise ,'
von Bergmann & Co. in Dresden-
Radebeul. (1567) 30-14

(Schutzmarke: Zwei Bergmänner.)
Bestes Mittel gegen Sommersprossen

sowie alle Hautunreinigkeiten, ä Stück
40 kr. bei Joh. Wutschers Naohf. in
Laibaoh.

Fabriksbeamten, Werkführern,
Monteuren in Stellungen bietet ein in-
dustrielles Unternehmen (2684)3—3

reellen letawitast
Anfragen unter «G. K. 1570> an Haasen-
stein & Vogler (Otto Maass), Wien I.

Hirn
In der Sohlossergasso

ist aus freier Hand billigst zu verkaufen.
Dasselbe ist in der Mitte der Stadt und
eignet sich für jeden kleineren Gewerbe-
betrieb. Anfrage in der Aushilfscasse, Juden-
gasse Nr. 8, I. Stock. (2739) 3 - 2

Kostort.
Ein Student aus g u t e m Hause, den

u n t e r e n Classen angehörig, wird für das
nächste Schuljahr bei einer feinern Familie
in Kost und Quartier genommen. Gute Be-
handlung und strenge Aufsicht garantiert.
Auskunft in der Administr. (2616) 3—3

Koststudenten
t werden für das künftige Schuljahr bei einer

besseren Familie in g e w i s s e n h a f t e und
g u t e Pflege aufgenommen. (28(>(>) 3—."5

AufWunsch wird Clavier- undViolin-
Unterrloht im Hause ertheilt.

Näheres zu erfragen bei Herrn Hops,
Instrumenten-Handlung, Schellenburg-
Gasse, vis-ä-vis dem Casino-Gebäude.

Im lieblichen Dorfe Staneöe, eine halbe
Stunde von der Station Vižmarje entfernt,
ist ein Haus mit zwei Zimmern, Obst-
garten und ein Aoker als

Sommerwohnung
billig zu vermieten, eventuell zu ver-
kaufen.

Gefällige Anfragen sind an Marie
Merhar In Laibaoh, Domplatz Nr, 20,
zujricbten. (28ü9) 3-3

Für Bank- und
Wechselgeschäfte!

Einlösung aller Arten Gold- und
Silbermünzen; Verkauf von Fein-

silber und Soheidegold
bei der (4(598) 3—2

Oesterreichiscben Gold- und Silber-Gekrätz-
und Scheideanstalt

Louis Roessler & Co.
Wien VH./3, Kal.er.tra».e 80.

GlsWjtBrnwartß71

oder Virant
mit schattigem Garten

empfiehlt seine vorzüglichen Weine, sehr
gute Küche und versichert die geehrten
baste dass er nur Märzenbier im Aus-
senank hat und dass er stets bestrebt sein
wird, seine verehrten Gäste auf das solideste
und zu mäßigen Preisen zu bedienen.

ist noch 3 Tage wöchentlich zu vergeben.
Stall

Plat/, für 2 bis 4 Pferde in demselben,
Wagenremise und Heuboden ist sogleich zu 1
vergeben.

(2710) (5-4 August Weixl. '

Schreibereien, Copien, Reinschriflen und
Kalligraphie, als: (2988)6-1

Rajestäts-
Gesuche

Jubiläums - Adressen, Diplome, Hof-
titelgesuoheotc,Privilegiunis-Arbei-
ten, Offerten, Briefe, Glückwünsche,
Petitionen, auch Festreden, effectuiert
in jeder Spraohe, Sohrift und Stil

Schreibstube von Kariolics
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VII., Breitegasse 9.

Plüss-Staufe r-Kitt
ist das Allerbeste zum Kitten zerbro-
ohener Gegenstände, wie Glas, Porzellan,
Geschirr, Holz u. s. w. (2989) 2 0 - 1

Nur echt in Gläsern zu 20 und 30 kr.
bei Franz Kollmann in Laibach.

Zöglinge (Pensionäre)
aus guten Familien werden für das künftige
Schuljahr bei einer feinern, kinderlosen
Familie in sehr geräumige, lichte, gesunde
Wohnungen, der Realschule sowie dem
Gymnasium leicht zugänglich, in Pflege aus-
genommen. Für die Schulpflicht sowie Maus-
ordnung wird gewissenhaft gesorgt. Heflec-
tierende P. T. Eltern ersucht man, jedoch
bald, d»s nähere beim Herrn Forstmeister
A. Gaudia, Herrengasse Nr. 4, einzu-
holen. (2841) 6

Ein gnt erhaltener

Fahrstuhl!
CO

wird sofort zu kaufen gesucht. Offerten
unter <F. J . 1» poste restante Laibach.

Cassierin
deutsch und slovenisch sprechend, leserliche
Schrift, flinke, genaue Rechnerin, mit guten
Referenzen zum Eintritt per 1. August d. J.
für ein Fabrikshaus in überkrain gesucht.

Schriftliche Offerten an die Administration
dieser Zeitung. (2970) 5—2

Verkauft wird eine fast neue, elegante

zweispänniflß Kutsche
(2982) 2-2 (Mailänder Arbeit)

Kuhthal Haus-Nr. 7.
Soeben erschien in hübscher Aus-

stattung, leicht gesetzt und melodiös:

Rosenknospen-Walzer
für das Pianoforte

von
Anna von Jabornegg-Altenfels.

Preis 1 K 80 h oder 90 kr.

Buoh- und Musikalienhandlung
Laibach. (2979) 3—2

Wasserdiol i te (8M) 8ü

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

R. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibaoh, Wionerstraaoe Nr. 15.

Geräumige, luftige (2945) 3—3

Sommerwolmunoen
mit großem, schattigem Parke sind im Schlosse
Lustthal (Station Salloch) zu vermieten.

Ein Haus mit Garten
bei 1430Quadr.-Klafter Grund,welcher zu Bau-
zwecken sehr geeignet wäre, ist im Centrum
der Stadt aus freier Hand bis Ende Juli um
fl. 26 000 zu verkaufen. (2948) 2 - 2

Reflectanten wollen sich an J . Babnik,
Laibach, Domplalz, um nähere Auskunft
wenden.
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Herrenhemden
Krägen unfl fflanschetten
werden wieder zum Putzen angenommen bei

C. J. Hamann
Hauptplatz. (293H) 4—2

Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collectionder neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (1276) 26—17

Hochachtungsvollst
Albert :Rol»icla.

vormals M. Učak. — Rosengasse Nr. 3.

| Anton Presker |
lg Kleidermachen Kj
K Laibach — Petersstrasse Nr. 16 — Laibach B
jg sein reich assortiertes Lager jöj

I fertiger Herren-, Damen- null n i l e r |
|G für die Sommersaison. 191
[V Nach Maß werden Kleider aller Art aus den feinsten und solidesten M
SQ Stoffen und nach den neuesten Journalen billigst angefertigt. (2830) 4—4 Ajl

7<aU'Jtnsfreieherei
MW übernimmtundfährtselbe zu Coneurrenz-

Platzpreisen solidest aus ( 2 8 0 G ) 6 - 4

MolsHauptmann, Laib ach
Qelfarben-, Firnis-, Lack- und Kitt-Fabrik.

H HHJ| Erste k. k. österr.-ung. ausschl. priv. H

I [acade - Farben - Fabrik 1
H B Wien III., Hauptstrasse 120 (im eigenen Hause). Ausgezeiohnet Hj
H H mit goldenen Medaillen. Lieferant der erzherzoglichen und fürstlichen j H
HJ Hl Gutsverwaltimgen, k. k. Militärverwaltungen, sämmtlicher Eisenbahnen, HO
H Industrie-, Berg- und Hütteng-osollsohaften, der meisten Hau- | H
HJ gesellschaften, Bauunternehmer und Baumeister sowie auch vieler Fabriks- B j
HJ und Realitätenbesitzer. — Diese Farben werden zum Gebäude-Anstrich verwendet, ^ H
HJ sind in 40 verschiedenen Mustern von lfi kr. per Kilo aufwärts, in Kalk löslich, H |
H dem Oelanstrich vollkommen gleich. (1288) 20—16 ^M
H Musterkarte und Gebrauohsanwelsung gratis und franoo. H

W^^^^^^ Apotheke |

| 1 ^ ^ ^ ^ neben dem Rathhause jn Laibach \

N ^ ^ ^ r F r a *\ ° U .» r o s a u - w e i ß ' i n Schachteln zu HO u. 40 kr. %

| i ^ w 25PÜS J f k J n (mil und ohüe Salz)' iü Flaschen i
2 S fCPJ1 ^ r O s t S a l b e , ein Tiegel 40 kr f
• <f „ ? P f e n - M a l Z - K a f f e e , ein Paket 30 kr. J

i SS? a satts-.t i
JWLeaicinal-Dorsch T oK^^+x, "

noppelflasche 1 fl ^ ^ " e r t f l r a n , eine Flasche 60 kr., eine f

^ T a M > t C l * e ~ * * * " ' in...!« -W 3

ff m s
 E paf Geza EsterhäzyschB

r H ^ * Cognac-Fabriks-Actien-Gesellschaft
1 J R H ^ B u d a p e s t , AeussereWaitznerstrasse 23.

5 J B ^ ^ J. Wleiiiseaites Acliempital 640.000 Kronen.

£ p l s. Esterhazy-Coönac
5 /mV N W i r d a u a reinem Naturwein naoh franzö-

TJ A J K M A B n "icher Methode erzeugt.
Vr i ^ W ^ / * \ A» farbeitungSsähigkeit unserer Deslillierungs-
fl (mfWcnfi ST , . . . . . . A P P a r a t e bctragl jährlich

S M | H * ' M l l l l o n 7 5 2 Tausend Liter Wein.
I R ^ M • ESTEKHAZY-COGNA€
A 4 V ^ ^ S B Ä m i W - T CaPacitäte» nicht nur als an-

fe,?SSPj '^ E i G e t r a n k - andern auch als Präservativ

k ^ÖBP 1 katarrlT1 B l u t a r ^ t , Darm- und Mago»-

-««*M^^ i "*rra^ceeonvalescente, insbesondere aber gegen
« bestens empfohlen, und ist z u h a b e n i n L a i b a c h ],ei

(1732) 16-12 plrdan ?a?rtfer' V i o t o r Schiffer, Johan»
mt« trJ" X l a u o r ' Alois Lencek J. Volt-

' f H j W j B j — — | nn> H e r m - °3wa1<1 Heinrich Hose mayr.

' t S : Gebrüder Rosier in Lailiach
g empfiehlt ,hre anerkannt vorzüglichen und bestens abgelagerten

t Lager-, Märzen- und Exportbiere
j | unter Zusicherung prompter und reellster Bedienung
gj Wir erlauben uns gleichzeitig anzuzeigen dass $kW* U n s ^ « . » » -
E nationalen Bierconcurrenz an der diesjährigen Ausstellung für V o l k s e r n u W ^ i I P ^ " " ' " ^

Ä ausgezeichnet wurde. " " " ' * • • • w

Dru. und «eVla« V ° ^ 7 v 7 ^ l ^ ^ ^


